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XIX. JAHRGANG. 


PROGRAMME. 


Rennen zu Budapest 1898. 
Achter Tag. Donnerstag den 19, Mai. 2 Uhr. 
I VERKAUFSR. 2000 K. 1400 M. 


Szeszély IŁ 8j. . 54%, Kg. Peccadille 8j., 44 Kg. 
Morny bj Ga e ` Orbad 3j A > 
Eecles Cross a Cottlestone a 60 >» 
Blizzard 2 a Tisa bj.. DÉI, > 
Triaoon 8) D Darlioglon 4j. 55 D 
Balek A = Oriflame Bj. ‚a, a 
Tamina 8j »  Sorgenkind Bj 66 = 
D, B. B). D 
II. GRABE! 3400 K. 200 M, 
Zire ER Felenk......d6 Kg 
Aldomas Sorgenkind , . ‚52 e 
Plikus Föth Park D a 
Vert-Vert » Zuse... 5 > 
111. GÖDER HCP, 4500 K. 1600 M. 
Amosa., . D? Kg, Buda Bj, 
Aga A -56  » Pressburg Bj. . 
Nur Meuse Bj. DÄ » Gebs viradj 
Zote bj. DN a Veloce Bj, / 
Katinka 4j 5A e Mia Teresina 
Balvanyo OUR) Dilemma A 
Esterfi 3. . dl, » Alpar Bj.. 
Sylvester Bj Un 
S-PREIS, 100,000 K. 1800 M. 
Kg. Ant 3j 58 Kg. 
3) ,  Komamasszony3j 49 » 
Virgone AL » Meridien A 9 >» 
Gagerl Di Bo» 48 a 
Busnerl 4... » President B, 48 > 
Tick-Tack Bj. . è  Enterfi B ‚u. > 
Kén dj... . * Debutante Bj.. „Bl, » 
Badacsony Bj, . . -is i „Bl a 
Crampon Bj, . - Ordu dj 5 n 
Menelik 1. Bj. ` H 
Vivó Bi. . " > 
Plikus Bj ` = 5 
Pressburg 9) Nur Neune 3j, +46, > 
Taltos Bj. 48 L 
V RENNEN D. ZWEIT 3400 K. 1100 M 
Adoma A Kg. Joll , bR 
Cid ` H „bb + 
Wedding eve » Simbach Do 
Brodler - , » Letndelle 53, * 
Hartobagy »  Katicza . 58i, è 
Kékes P Rastaquouère. Do" 
Diomed Š »  Damiette. . . OD e 
VI. VERKAUFSR. D. ZWEI]. 2000 K. 900 M. 
Krela II. 58 Kg Aranybinya 49h Kg 
Oculi 5 » Györgyike . . 56, o 
Wedding eve . , ` ge. EL a 
Kadarka . » Dolly POR 
Marianna »  Tiszagyongye . 49, — 
*  Arkangyalat wu + 
» Sali A W o 
a  Pamabla, .. $9" u 
a Fätyol....,.40, è 
D EE O ' 
BEE i Se = Fancy ö . 
Fählyas K a Bokros II, . D 
Zsuzsi . Er ` w S à 
Ladro Gr > 
VIL HANDICAP. 3400 K, 1000 M. 
Rabu A... . B4 Kg. Terka 8j.. .. DI Kg. 
Kerdes 4j. (Hblt.) 584, s Turi Tari dën e 
Lärma 3j. - BT, = Tamina 3j. . . .49 , 
Heritiere 8j. DL = S'Azam Bi DAD? 
Tiea H. D "` 3 Reblans St. -day + 


Neunter Tag. Samstag den 21. Mai. 2 
I. HANDICAP. 3400 K. 2400 M. 


II. VERKAUFSRENNEN. 2000 K 1400 M. 
DL FOTHER HANDICAP. 4500 K. 1800 M. 


IV. KEREPESER PREIS. 3400 K. 1600 M. 


V. FRUHJAHRS-VERSUCHSR. 11000 K 2j 
und 3j. 1000 M, 


Larma 3j. . . -63 Kg. Feerie H D Kg 
Billaitz 3j D Æ Canterbury bbh > 
Doge 3) DL, » Karpat di Gis e 
Elly 3j. 63 = Eigentlich 3j.. . 64h a 
Eccles Cross 2. #4, > 


VI. MAIDEN- VERKAUFSR. D. ZWEIJ. 2000 K. 
1100 M. 
VII. MAIDENR, D. ZWELJ. 2400 X. 1000 M. 


VENEDIG IN WIEN 
ALT-WIEN. 


Tagiloh Theater- und Variété - Vorstellungen, 
Sensationelles Programm. 
Campo II, C, W, Drescher. 


Win), Kasperl "Center 
itaner - Truppen, NMarloneiien » Thenler, 


Borenaden 
Militar 


Campo IDI (AU 
Sänger, Kaupo] 


Hatrao 90 kr. Kinder 10 kr B der Ooncerie 8 Uhr, 


A-J- Stone 


Wien, Il. Praterstrasse 54. 
Importeur von englischen und irländischen 


Reit-, Jagd-, Steeple-chase- und Ge- 
atüts-Pferden. 
Pferde werden in Pension aufgenommen und 
auf das Beate verpflegt, eventuell auch zum 
Verkaufe uhernommen. 


Leopold Hofbauer’s 


Restaurant 


„zum rothen Apfel“ 
I. Kaiser e Nr. 4 


Buzavirag 


Ööfährige Fuchs-Stute v. Manfred—Veilchen, 
nebst einem hübschen Schimmel-Pony, 
150 Comte, hoch, gut geritten und mit aus- 
gezeichnetem Temperament, stehen preis- 
würdig zum Verkauf bei F. Berger, Wien, 


* Il. Schiffmuhlen 12. 
paser 299 


Wien, I. Annagasse, Anna-Hof 
nahe der Oper. 


Lichte, luftige, mit allem Comfort der Neuzeit 
ausgestattete Wohnraume, elektrische Beleuch- 
tung, Bader im Hause, 


Ausgezeichnete Verpflegung. — Sehr guter 
Mittagstisch. 


ALOIS HAUER, WIEN 


VI. Mollardgasse Nr. 18. 


Grosstes und bestassorHrten Lager von: 
Stalleimern, Bütteln, Haferreutern, Stmegeln, Cartztschen, Wagenbürsten, Pferdekugeln, Stallschuhen, Schwingen, 


Heukärben, Streu- und Heugabeln, Reohen, Schaufeln, 


Piasavabesen, Schiebtruhen, Fussmakten, Doppel- und 


Stangen, Mausfallen, sowie allen übrigen Stallregnisiten etc, etc. — Telephon 9403 {internrban). 


Laternen, Giesskannen, Wagenhebern, Stall-, Reie- und 
Sprassenleitern, Stiegensesseln, allen Gattungen Stielen, 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 
Das Hudspesier Frübjahre-Macting. — Fonograf, — Rennen. — 


PROGRAMM. 


Trabfahren zu Wien 1898, 
Siebenter Tag. Donnerstag den 19, Mai 18 Uhr, 


1 KISM: RENNEN KNK, 
Noblesse . . 2900 M. Nineteen 
Intendant . 2800 a te 
Rhoda ‚2800 » Ma 
Girardi . . 2800»  Kaplanhof , 
Van-nina 2800 » m. 
Barischofsky , Br Adria 
Tummle dich 2840 » Fortuna Gen? 
I. AUSTRIA-HEP. 2800 K. 2800 M. 
Patsey 2800 M. Vipsania 
Tall Leon 9800 » Grace Hayer 
Sarah G. , 2820 » Hallington 
Nettie 2820 » Lora J, 
Silver Lace 2820 » Nele M z 
Galatea ı . . . . 220 o Antelater a 
2840 » Corinna KURT 
2840 » Belle Pilot KOR? 
Orstava on cu 2840 v immons » 
Zulo `, ...2840» Charming Chimes . 
Carroll R, , 2840 a Boabdil D 
Nettie H, , , - 2840 » 
II. ARA-HCP, 2800 K, 2600 M. 
Wilder 260 M, Konstantin 2180 M. 
Eolo 2600»  Noblesan 2230 = 
Greti . `  Exzmeny 9750 n 
Paul H. H Barischofeky 2100 n 
Janos »  Nineleen EAR? 
Pepi D Ara $ 2780 » 
Cupid V. D Dongo C. . , . , 2800 = 
Girardi H Priatny II 2820 » 
Manfredo a H Manchester . «2820 » 
1V. PR. V, PETERSBURG. 4000 K. 3300 M, 
Boabdil S A0 M. Bellwood ' 0 M. 
Maud Wright Robbie P. 8800 » 
Roth T. R Miss Bowerman . 3900 » 
Romola . Quarter Consin . . 8800 n 
Golden Belle 8820 » 


"ountess Eve Atbanio. . . . ‚8328 a 
Lord Caffrey , . Colonel Kuser , . 8875 » 

V, HCP. FÜR DREI]. 4000 K, 2800 M. 
Kampl .. , -28 Lady Gardina . , 2900 M 
Princess Trouble . 2880 » Fantasie. , , » 
Peregrinus 2900 a Traubeline 

VI. ROTUND; 400 K. 8200 M 
Patsey ek Ze: es M. 
Oncritilla E Elegy . E » 
Winnifred, . . Williom M, Evari » 
Nady . SE Lola Montes. , D 
Deck Miller . Greenlauder Girl . 8975 n 
Almeria. Nellie M. - . . , 8300 » 
Rosie B, ... Lee Sımmons 3300 » 
Caspio Anlelater . 3300 » 
Edgardo x Emma Kate. , , 8825 » 
Typewriter. . Quarter Cousin. . 3350 n 
Nelly Clark . Golden Belle. . 9875 a 

VIL INLANDER-HCP, 2000 K. 2600 M. 
Gerle , » „2800M. Goldonkel . 2760 M. 
Eh. vn Lurko 2760 » 
Turfcaroline Hilda P. 2760 » 
Eifely Leo Tl 
Darling... . Fescher Kafer , ‚2780 a 
Szeles P. |. - Eile dich . . 2800 » 
Marburger Blasel 2800 » 
Schwalbe Peregrinus . 2800 » 
Czar Mabel W. m» 
Spioneriu Ban e i 2820 - 
Medea Jinos . . - 2820 » 
Postillon bé Trolley Girl, , „2880 » 
Mollie MeCarthi . Miss O'Shanter , 2900 » 
Mina .. Lustenau 2900 » 
Boreas 


C. Mayerhafer's 408 3300 M, F. Linner's 2 . . 8300 M., 
L. Klewacki's 424 3300 » Dess. 688. . . ‚3300 e 

E. Friesinger's 136 3300 » G. Godel’s 778 ‚2300 a 

J. Friesinger's 8793300 » F. Bohm's 74 , . 3300 » 

€. Kuplinger’s 653 3300 » A, Tomek’s 181 „ 3300 » 

L Woliner's 686 3300 » L. Kreipl’s 449 . 3300 » 

J. Fetta's 456 . 2900 » 
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DAS BUDAPESTER FRÜHIAHRS-MEETING, 
V. 


Am Samstag stand der Alager Preis, am 
Sonntag standen die Graf Julius Károlyi-Memonal- 
Stakes auf dem Programme, heute gruppiren sich 
die Rennen um den Königs-Preis, kein Wunder 
daher, dass der vorgestrige Renntag nur mit min- 
deren Ereignissen ausgefüllt wurde. Aber auch 
diese übten eine bedeutende Anziehungskraft aus 
und verliefen zum grossen Theile sehr interessant, 
so dass man wohl en darf, auch der siebente 
Budapester Frühjahrs-Renntag fügte sich ganz wohl 
in das grossartige Ensemble des seinem Ende ent- 
gegengehenden Meetings im Stadtwaldchen ein. 

Das einleitende Verkaufsrennen brachte gleich 
eine grosse Ueberraschung mit dem volligen Ver- 
sagen der beiden Favorits Morny und Balvanyom 
und dem Siege von Menelik, Einwandfrei ist dieses 
Resultat sicher nicht, Die Reiter der anderen 
Pferde hatten den Menelik, der sich gleich vom 
Start weg einen Vorsprung von fünfzehn bıs 
zwanzig Langen sicherte, einfach entschlüpfen lassen, 

Eine ziemlich gute Classe von Plerden sah 
man dann ım Waitzner Preis. Candide, dem Zweiten 
hinter Zgnacs im Esterhizy-Preis, wurde der Vorzug 
vor seinen Gegnern eingeraumt. Er liess aber 
seine Anhanger ganz im Stich und war schon an 
der Distanz geschlagen, nachdem er allerdınga bis 
dorthin geluhrt hatte, Als Sieger ging aus dem 
Rennen Shannon hervor, welcher nach Kampf Jerry 
schlug, dem die Distanz zu weit zu sein schien. 
Der Erfolg von Shannon wirft ein gutes Licht auf 
Goher, welcher im Staatspreis der Dreijahrigen 
Shannon leicht geschlagen hatte, Als guter Dritter 
kam der von seinem Gewichte erdrückte Pauvrer 
ein; derselbe durite heuer noch ein oder das 
andere Rennen gewinnen, 

Zulu galt in seinem Stalle stets als ein sehr 
gutes Pferd. Zu Beginn der Saison sahen in ihm 
nicht Wenige den vermuthlichen Derbysieger, Viele 
aber den wahrscheinlichen Trial-Stakes-Sieger. Zulu 
hat aber in den Trial-Stakes arg enttauscht und 
vermochte dann auch im Nemzeti nicht sein stark 
gesunkenes Renommee zu heben, Man hielt ihn schon 
fast für eine abgethane Grosse, als er sich nun im 
Staatspreis plötzlich als ein Pferd von nicht gewöhn- 
lichem Können entpuppte. Er schlug hier Cargany- 
leginy, Mérges und Kopd in wirklich grossem Style, 
so dass man ruhig behaupten kann, seine Derby- 
chancen sind doch nicht so schlechte, als man 
noch vor einigen Tagen glaubte, Za besitzt vor 
Allem ein sehr bedeutendes Stehvermogen und 
verfügt damit über eine Eigenschaft, welche von 
allen Derbycandidaten bisher nur Mindig und 
Gager! gezeigt haben, welch Letzterer aber nach 
dem Staatspreis tief unter Zulu steht, Csigany- 
legeny hielt sich sehr gut im Rennen, erlag aber 
schhesslich der besseren Classe von Zulu, dasselbe 
gilt von Merges und Xöße, der wieder im Kommen 
ist. Für enden, gegen den schon die schlechte 
Leistung von Candide gesprochen hatte, und für 
Rabenvater war der Weg in dem scharfen Tempo 
doch zu weit. 

Der Sieg von Balek im Handicap über 1400 
Meter am Sonutag wurde von verschiedenen Seiten 
als nicht ganz reell angesehen, Nun hat das 
St. Gellert-Handicap gezeigt, dass er nicht von 
Zufalligkeiten beeinflusst war, denn Balek hat auch 
das St, -Gellert-Handicap gewonnen, in dem er 
allerdings wieder besser als jedes andere Pferd im 
Gewichte stand. So besagt denn auch dieser Sieg 
nicht viel, wenngleich er ungleich höher zu schatzen 
ist als der sonntagige Erfolg von Zalk. Auf den 


machsten Platzen hinter dem Sieger endeten Mirko 
und Zen, zwei ebenso gute als verlassliche 
Pferde. Die beiden Hengste laufen stets unter 
hohen Lasten sehr treu, und das ist eigentlich ihr 
Unglück, Denn dadurch kommen sie im Gewichte 
nicht herunter und müssen immer vor irgend einem 
ein wenig zu milde bedachten Leichtgewicht sich 
beugen. Sehr gut hielt sich Doge im Rennen, doch 
starb er zuletzt ab; über 1000 Meter hatte er 
sicher gesiegt. Eine hervorragende Rolle spielte 
noch GoAdr im Rennen, alle Anderen kamen nicht 
zur Geltung. 

Der Tattersall-Preis, an dem nur solche Zwet- 
jahrige theilnehmen dürfen, welche als Jahrlinge 
auf Öffentlicher Auctian gekauft wurden, war blos 
ein Zweikampf zwischen Bonzivant und Leader. 
Die öffentliche Form wird bei solchen Zweikampfen 
oft auf den Kopf gestellt; hier aber wurde sie 
bestatigt, denn Bosnian trug einen leichten Sieg 
über Zeader davon. 

Im Verkaulsrennen siegte Damietle, eine von 
Dunure gezogene Halbschwester von Konacher. 
Sie ist eine nützliche Stute, mehr jedoch nicht. 
Damnette hatte nur eine gefahrliche Gegnerin im 
Rennen, Chryses, aber diese Uechtritz’sche Stute 
unterlag nach heftiger Gegenwehr, Die Anderen 
waren an der Distanz geschlagen, 

Das Maidenrennen der Zweijahrigen galt 
allgemein als ein gutes Ding für Albatros, der 
zu Hause bei ciuem Versuchsgalopp Ssaddsz ge- 
schlagen bat, Darnach hatte er allerdings vor 
Hortobagy enden müssen, der ihm zunachst in Be- 
tracht gezogen wurde, Abgesehen aber nun davon, 
dass auf hausliche Galopps nicht immer zu bauen 
ist, zegen die Zwerjahrıgen bei ihrem ersten offent 
lichen Laufen nur zu oft nicht ihr wahres Können. 
Dies mag nun auch bei Albatros der Fall gewesen 
sein, denn der Páiffy’sche Hengst wurde leicht von 
Hortobagy: geschlagen, 

Die Rennen des heutigen Tages gruppiren 
sich um den Könıgs-Preis, das werthvollste 
Rennen der Monarchie, Es wird von ganz hervor- 
tragenden Pferden bestritten werden und durfte einen 
seiner hohen Bedeutung entsprechenden Verlauf 
nehmen, Die Liste der wahrscheinlichen Theilnehmer 
ist folgende: 


GL. E, Butthyany’s 8j, F-H, Mindig v, Gaga 
—Mutiny, 69 Kr {Huztable) e 

A. Dreher's Bj. F-St. Burer! v. Zaupin— 

Bussi, DU, Ic (am eaS 
T. Festetics" Dr, F-H, Gai SES 

oder Conteur Addy, 49, Kg 
) `. Park 

CH. dent v. 

Gaga— Arties: IL. Reeven) 

A. v. Péchy's Bj. dbr H. Doria v. Donovan 
—Adııa, 48 Kg, (Milne) . . 

G. v Rohoncay's 3). br, H. Zuter/i v. Milon 
—Ester, 48 Se, 3 Then 

Bar. N. Rothschild’s 4j. F.-St Debutante v. 
Zsupan—Navize, GIL Ke (Botters) 

Bar. G, Springer's E br. 8 Or-dur v, Orwell 
—Agnes Ethel, 57 Kg, (Butters) . » H 

N. v Szemere's Bj, br, H. Muko v. Morion— 


. Huxtable 


5. Bulford 
GI, 


Joden 


. Adams 


. Poole 


, Hyams 


Rebecca, 58 Kg. (Maw)  - Cleminson 
R Wabrmaon's 3j. dbr, H, Zigentlich v. Merry 
Hampton— Lovely, 497} Kg, (E. Hesp). . Rawlinson 


Der an der Spitze obiger Liste stehende 
Mindig geht zweifellos mit den besten Aussichten 
in den Kampf. Er hat den Alager Preis in so 
grossem Style gewonnen, dass man in ihm ein 
Pferd allererster Classe vermuthen muss, das durch 
eine Pönalitat von nur sieben Pfund noch lange 
nicht hinausgewichtet ist. Er muss vor Allem 
Makó sicher halten und in weiterer Folge auch 
Arulö und Busser, welche nach den Trial-Stakes 
hinter Makó stehen. Aruld hat zwar seine massige 
Form in den Trial-Stakes nachher im Nemzeti 
corrigirt, allein unter gleichem Gewicht mit Mindig 


kann er diesem Hengste nichts anhaben, Aruló 
durfte sogar kaum im Stande sein, Makd zu 
schlagen. Auch mit Crampon, dem als aus- 


gesprochenen Steher 1800 Meter gar nicht be- 
sonders zusagen, durfte Mindig ein leichtes Spiel 
haben, desgleichen mit Or-dur, der niemals in die 
Derbyclasse gehörte. Mit Deöuiante lauft Mindig 
unter Altersgewicht, Man ist allgemein gespannt 
auf die Leistung von Deöufanie, man erwartet ein 
grossartiges Laufen der Rothschild'schen Stute, 
ohne dass man hiezu eine besondere Berechtigung 
hätte. Was hat Dedufante im Vorjahre geleistet? 
Sie hat zuerst im Königin-Preis Gyöngyos und 
Neni geschlagen, aber keineswegs leicht, sondern 
blos sicher, nach starker Aufforderung, und dann 
wurde sie im Wiener Jubilaums-Preis Zweite hinter 
Tokio, der sie leicht abfertigte, vor Weatkercock 
und Driver, Das sind keine grossen Thaten. 
Gyöngyos und Néni standen immer viele Pfunde 


unter der Derbyclasse, Zoio aber war im Jubilaums- 
Preis lange nicht mehr der Alte, Weatkercork und 
Driver jedoch waren zu jener Zeit von jedem 
besseren Handicappferd geschlagen worden. Wenn 
also Debutante seit dem Vorjahre nicht grosse Fort- 
schritte gemacht, hat sie im Königs-Preis kaum 
Platzchancen, kann also nicht als eine gefahrliche 
Gegnerin von Mindig angesehen werden. Eher 
hatte dieser grosse Hengst einen Altersgenossen 
zu fürchten, und das ist Doria. Die Form Doria’s 
in den Trial-Stakes war absolut falsch, Doria hat 
im Staatspreis am Dienstag der Vorwoche mit 
seinem hier uber Caiguny-legeny errungenen Siege 


gezeigt, dass er weit besser ist, als man nach 
seinem Laufen in den Trial-Stakes annehmen 
durfte, Da er nun um zehn Pfund besser daran 


ist als Busser, Makó, Aruld und Mindig, durfte 
er nicht nur vor den drei erstgenannten Pferden 
einkommen, sondern sollte auch im Stande sein, 
den wahrscheinlichen Sieger 

Mindig 
zum Strecken zu bringen. 

Tips für heute: 

Verkaufsrennen: Morny— Balek. 
Graben-Preis: Stall Mr. Wood— Filink. 
Göder Handicap: Stall Dreher— Sylvester, 
Königs-Preis: Mindig— Dario, 
Rennen der Zweijahrigen: Arodler— Bonvivant, 
Verkaufsrennen der Zweijahrigen: Zadro—Bac. 


Handicap: Zuri-Tari—S'Azam. 


FONOGRAF, 


SEINE MAJESTAT der Kaiser hat sein Erscheinen 
beim heutigen Königs-Preis In Budapest in Aussicht ges 
stellt, 

GRAF KORYTOWSKI hat als Rennfarben roth, 
schwarze Sireifen, rotbe Kappe, für das laufende Jahe 
angemeldet. 

DAS BELGISCHE DERBY ist am Sonntag in 
Brussel gelaufen worden. Den Sieg errang Graf Ribau- 
vonrl's Mignon v. Tresor ad. Ornatus—Migraine gegen 
Borain und Fig 

PALO ALTO, ein dreijabriger MMepkisto-Sohn des 
Haoptmann H, v. Blaltnitz, gewann am Sonntag in 
Dresden den Residenz-Preis (10,000 Mark, 1600 Meter) 
gegen Samel, Connex und drei andere Gegner. 

GALTEE MORE soll, bevor er nach Russland 
gebracht wird, in England noch einmal laufen, und zwar 
im Gold Cop in Ascot unter dem Namen des Grossfürsten 
Dimitri, des Leiters der russischen Gestutsverwaltung | 

DER PRIX DE DIANE, das französische Stuten- 
tennen, kam am Sonntag in Chantilly zur Entscheidung. 
Den Sieg errang unter siebzehn Theilnehmerinnen Herrn 
A. Menier's Cambridge v Gamin—Capitale gegen Minn: 
lonia und Djohaua. 

BLACKWING, der zweijahrige Gadlinule-Sohn, 
der am Freitag in Gatwick die Worth Stakes in grossem 
Style gewann, wird in englischen Fachkreisen als em 
Pied von hober Classe bezeichnet. Alactwing gehört 
dem Captain Machell, 

IN HAMBURG bildete am Sonntag das Amsinck- 
Memorial die Hauptaummer des Programmes, An dem 
10.000 Mark-Rennen nahmen sechs Pferde theil, von 
welchen Herrn W. v. Liebermann's Kısber-Sohn Herkomer 
den Sieg davonttug über Adolar und Argwohn. Auf 
Herkomer war W. Smith im Sattel, der fur dieses 
Rennen eigens von Budapest nach Hamburg gereist war, 

DIE DEUTSCHEN PFERDE, auf deren Theil 
nahme an den grossen Zuchlrennen des Wiener Sommer- 
Meelings man noch vor kurzer Zeit ganz bestimmt ge- 
rechnet hat, dürften koum nach Wien kommen. Walt 
kommt nicht, so lange Mindig auf den Heinen ist, Wasa 
kaon schon wieder nur leichte Arbeit machen, und Nicosia 
wird ihr Engagement im Stutenrennen bestimmt nicht er- 
füllen. 


IEUTENANT GRAF F. KÖNIGSMARCK, der 
erst jüngst die Carlshorster sArmeeu gewann, kam am 
Sonntag im Grossen Dresdener Armee-Jagdrennen mit 
Notar zu Fall und zog sich ziemlich schwere innere Ver- 
letzungen zu, Eime Gefahr fur das Leben des jungen 
Officierg ist zwar nicht vorhanden, doch durite die voll- 
standige Herstellung desselben langere Zeit in Anspruch 
nehmen. 

DER KING HAMPTON-FALL ist nunmehr durch 
eine Entscheidung der Stewards erledigt worden. Das 
Schiedsgericht für die Rennen in Newmarket erkannte, 
dass die aul King Hampton lur das Lincalnshire abge- 
schlossenen Welten ungültig seien, da die Vollmacht sp 
Nennungen, die Mr. Rucker gegeben, mil Ablauf de 
Vorjahres erloschen ser, Mr. R. Peck King Hampton 
also unbefagt genannt habe. 

VOR LULU haben von Tragen der Farben des 
Baron Gustav Springer bereits Zona, Zconomy und Vinea den 
Staatspreis von 10.000 K. ın Budapest gewonnen. In dem- 
selben siegten auch sonst noch wiederholt Pferde von sehr 
guter Classe, sa die Deutschen Adonis und Hochstapler, 
sowie Kincsem, Pruedswit, Aaron, Abonnent, Bird, Pri. 
mas I, Dornroschen, Or-vert und Tokio, Za bemerken 
ist übrigens, dass der Staatspreis slets kleine Felder 
beim Pfosten versammelte und niemals von mehr als acht 
Pferden bestritten wurde. 

DER TATTERSALL-PREIS fur als Jahrlinge auf 
öffentlichen Anctionen gekaufte Zweijahrige will sich 
nieht recht einbürgern. Sowohl im vergangenen Jahre 
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als heuer wurde er nur von je zwei Pferden bestritien. 
Ein seltener Zufall fügte es, dass jedesmal das theurere 
Pierd von dem billigeren geschlagen wurde. Ae Terasına, 
die Siegerin vom Vorjahre, kostete #50 D. Pigee, der 
Zweite, 1100 A, Bonvivant, welcher vorgestern siegte, 
wurde als Jahrling mit nur 950 A., der geschlagene Leader 
dagegen mit 2150 A. bezahlt. 

PETERZELL, der Gewinner des vorjahrıgeu 
Preises von Schönau in Kottiegbtuon, ist nun auch in 
Deutschland gelaufen Der Vierjahrige startele am Sonntag 
in Hamburg unter dem bekannien deutschen Herren- 
reiter Gral W, Königsmarck in der Hatvesterhuder 
Steeple-chase, musste sich aber in dem Siebenerfelde mit 
dem zweiten Platze hinter der von Mr, Lord gesteuerten 
Zara begnügen. Der Besitzer eterzell's, Herr J. Miller, 
brachte zwar gegen die Siegerin einen Protest wegen 


Krenzens ein, doch wurde derselbe als unbegründet 
zurückgewiesen, 

DIE BALLONFAHRTEN ia der Ausstellung 
haben begonnen. Anmeldungen zu Fahrten mit dem 


Freiballan werden in unserer Administration, I. Bezirk, 
St. Anoahof, entgegengenommen. Preis der Theilnahme 
an einer Freifahrt 110 A. Eine Auffahrt mit dem Fessel- 
ballon kostet 10 A- 


RENNEN. 


RESULTATE. 


Budapest, Frübjahrs-Meeting 1898. 
Siebenter Tag. Dienstag den IT. Mai. 
I. VERKAUFSR. 2000 K, 1600 M 
Cad.-Off.-Stellv. A. Burchard’s 3j br. H, Menelik v. Kisber 
sescse—Mereny, 2001 K, 50%, Kg (J. Smith) Ibbert 1 
Gf. E, Hunyady's 8j. br. H. Delight 6000 Ki, Di Ke, 


Poole Y 
Capt, Gaston's Bj. dbr, H. Marny, 2000 K., 61 Kg. 

jeminson 8 

Gf. J. Teleki's Bj. br St, Csere dere, 2000 K., 49 Kg. 
Wilton 4 
Gt, A. Steraberg's 2. br, St, Carette, 2000 K., 49 Ke, 
Marsh 5 
Gi. D. Wenckheim's Ai. br. H. Bdludnyom, 8000 K., 63 Kg. 
Adams 6 


Tot.: 474: 50, Platz. 181: 98 und 47:25, Aut die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 13 orny, 17 Béi: 
ványom, 18 Detighi, Q4 Glavatte, 118 Crere bere. Wett.: 
I, Morny, 2%, Bálvdnyom, 4 Delight, 6 Menelik, 
10 Carette und Csere bere, Sehr leicht mit vier Langen 
gewonnen; eine Kopflange zuriek der Dritte, Der Sieger 
wurde um 4200 K. vom Gralen Sternberg gekauft. 
Werth: 1970, 1860 K., 1100 K, der Renncasse. 

IL, WAITZNER PR. 3400 K 1800 M. 
, Wenckheim's Bj, br, H. Shannon v, Panserschiff 


Gr 1 


—Sheelab, BU, Kg. (J. Reeves)  . - Adams 1 
Gf E. Hunyady's 8), br. H. Jerry, AB Kg.. . Wilton 2 
R. Wuhrmunn's dj. F-H. Pauvre, 64 Kg . . Barker 8 


Bar. G. Springer’s Bj. br, H, Candide, HO, Kg. Hyams 4 
Gf. St. Karolyi’s Bj. be. H, Pükus, 48 Kg, Clemimon 0 
Tot : 190:50. Platz: 08:25 und 79:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 18 Candide, 20 Plikus, 
82 Jerry, 44 Pauvret. Wett.: 2), Candide, UN, Plikus 
und Shannon, 4 Jerry, 7 Pauvret, Sicher mit einer halben 
Lange gewonnen; anderibalb Langen zurück der Dritte. 
Werth, 2970, 550 K 
II. STAATSPR. 11.500 K, 2400 M. 
Bar. G. Springer's dj, dbr. H. Zuiu v. Harvester—Ar- 


lette, BOY, Kg. (Butters) `... Hyams 1 
Gf A, Henckel's D. br, H, Csigdny-leginy, 62, Kg. 
Barker 2 


J. v. Jankovich-Besan’s 3j. br. H, Aférges, DA Kg Adams 3 


A. Egyedi's Ai. br. H, Kapd, 601, Kg . . . Griffiths 4 
A. Dreher’s 8j. br. H. Gager, AU, Kg S. Bulford O 
A. Egyedi’s U. FI, Morgó, 504, Ki Park 0 


Gf. M. Esterhazy'säj. br, H, Rabenvater, 68 Kg. Cleminson 0 
Bar. S, Vechtritz’ a. br. H. Zgndco, 65 Kg. Fk. Sharpe D 
Tot.: 222: 60. :2b, 98:26 und 38: 26. 
‚Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 20 Cuigdny- 
lagany, 22 Igndca, 27 Merges, Ad Gagerl, 55 Radenuater, 
75 Köpd und Morgó, Wett: 3 Csigdny-legeny, Lulu ged 
Mérges, D Ignáco, 6 Gagerl, T Rabenvater, 10 Köpe, 20 
Morgó. Schr lecht mit drei Langen gewonnen; drei 
Viertellangen zurück der Dritte: Werth: 10.000, 2350 K, 
TV. ST GELLERT-HCP. 6600 K. 1400 M. 
AL Rit. v. Lederer's A. br, H. Balek v. Master Kildare 
—Bloe Black, 48 Kg. (Hansı) `, ee, Ebbett 1 
A. v. Pechy's 4). F,-H. Mirko, 544, Kg. . Fk. Sharpe 2 
A. Dreher's A. br. H. Tig-Top, 64 Kg. S. Bulford 3 
GE T. Festetics’ D. F-H. Doge, 52, Kg.. . . Park 4 
Gf. E, Batthyany's a. F.-H. Almos, 66 Kg. . Huxtable O 
A. v. Pechy's A. F-H. Stewarton, 58'a Kg `. Poole 0 
Gi. E. Degenfeld's 8j. br. H. Gohdr, 574, Kg, Barker 0 
Bar, A. Harkanyi’s 3j. br. H, Zeeles Cross, 554, Kg. 
Wilton 0 
GL. T. Andrassy's Bj. br. St. Peletzen, 50%), Kg. Gilchrist 0 
Ritto. A, Trankel's Bj. br. St. Longchamps, 50 Kg. 
Marsh 0 
A. Dreher's Bj. FSL Seite, 491, Kg, . . Peasnall U 
N. v. Szemere's 8j. F.-H. Kilenoses, 481, Kg. Cleminson 0 
Tot.: 494: 50. Platz: 57:25, 39:25 und 81: 25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 14 Mirko 
und Stewarton, 24 Kilmeses, 68 Almos, 56 Doge, Tip- 
Top und Billnits, 68 Goher, 10 Veletien, 131 Longchamps, 
184 Eccles Cross. Wett Mirko, Sr Kilenezes, 6 Doge, 
7 Balek und Veletlen, 10 Almos, Gohdr, Stewarton und 
Tip-Top, 12 Eccles Cross und Longchamps, 16 Bilinits. 
Leicht mit andeıtbalb Langen gewonnen; eine Halslänge 
zurück der Dritte Werth: 6000, 1600, 100 K., 440 K. 
der Renncasse, 
V. TATTERSALL-PR. 3400 K. 2j. 1000 M. 
Bar. H. Kònigswarter’'s br. H. Zonvivant v. Beauminet— 
Polyolbion, Së, Kg. (J. Reeves) - - . -. Adams 1 
Bar G. Springer’s br. H. Zeader, Bäi Kg.. . Hyams 2 
Tot.: 59:50. Anf Zeader entfallende Quote: 17. 
Wett.: 4 aut Bonvivant, Dj Zender, Leicht mit andert- 
halb Langen gewonnen. Werth: 2970, 530 K. 


VI. VERKATESR. I. CL. 4000 K. 2j. 1000 M. 
R. Wahrmann's br. St. Damiezte v, Dunure—Nareissa, 


20.00 K., Dit, Kg (E. Hesp)... . Adams 1 
Bar, S. Ueohtrite' F -St, Chryseir, 14.000 Ko, 504, Kg- 
Poole 2 

v. Jankovich-Besan’s br. St Pacsirta, 12.000 K., 


J- 
ER. e a e > Gilchrist 8 
Gf. J. Teleki’s br. H, Ferbii, 12.000 K., 51 Kg. 
Cleminson 4 
A. Dreber's F.-St. Si, 22.000 K, Bil, Kg. 
S Buliord 5 
GE E. Degenfeld's br. St, A la greegue, 16.000 K., 
S EB Me a a 
Tot: 9209:50. Platz; 42:25 und 96:25. Auf die 
anderen Pferde entlallende Quoten: 11 Chryse, 
BU Pacsirta, 40 Bife, DA A la grecque, 63 Ferbli. Wet 
1, auf Chryseis, 9, Damiette, 5 Pacsirta, 6 Eife, 
B A la grecque, 10 Ferbli. Nach Kampf mit einer Kopl- 
lange gewonnen; eine Lange zurück die Dritte. Auf die 
Siegerin erfolgte kein Anbot. Werth: 3950, 420 K. 
VIL MAIDENR. D. ZWEI]. 3400 K. 1060 M. 
Gf. T Festetics br. H. Hortobägy v., Gaga—Hungaria, 
56 Ee, (D. Waugh) - 2 v2... Prk 
Fürst N. Palfiy's dbr. H. Albatros, 56 Kg. Cleminson 2 
Gf T. Andrassy's br. H. Adoma, 56 Kg. . . Gilchrist 3 
Gf. E. Hunyady's br. H Diomed, 56 Kg.. . . Poole 4 
A. Dreher’s schw. St, Sirdelle, DA, Kg. . S. Bulford d 
Gf, St. Forgach’ dbr St. Zensen, DÄ Es, . Wilton 0 
Tot.: 137:50. Platz: 35:20 und 37.25, Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 14 Albatros, 35 Adama, 
38 Ssessely, BB Sardelle, D Diomed. Weit: 11), Albatros, 
2 Hortobdgy, 5 Adoma, 8 Diomed, 10 Sardelle und Sue- 
sesely. Leicht mit emer Lange gewonnen; drei Langen 
zurück der Dritte, Werth: 2970, 630 K. 


BERICHTE. 
Budapest, Fruhjahrs-Meeting 1898. 
Siebenter Tag. Dienstag den 17 Mai, 


Es schien endlich elge andauernd schöne Zeit heran- 
gebrochen zu sein, Wie am Sonntag, so herrschte auch 
vorgestera wieder prachtiges Frühlingswelter, das in 
vielleicht höherem Grade als das ziemlich matte Pro- 
gramm viele Freunde des Reonsports Mmnlasste, den 
Nachmittag auf der Rennbahn im Stadtwaldchen un = 
bringen. Aber leider Melt das schöne Wette] nicht den 
ganzen Tag über an Zu Beginn der Rennen Überzog sich 
der Himmel mit Walken, und nach dem Staatspreis brach 
ein argen Gewitter Jas, Das beeinttachligte die durch einen 
schönen Verlauf der Kennen hervorgebrachte gute 
Stimmung aber nur wenig Vor Allem war man auf den 
Staatspreis und das St, Gelleit-Handienp begierig. Beide 
Rennen brachten achöne Felder zum Ablauf. Im Staats- 
preis errang Zulu seinen eraten Erfolg als Dreijahriger, 
und zwar in einer Manier, welche allgemein Bewunderung 
erregte Weberraschend kam dann der Ieichte Sieg von 
Balek über die belden Hochgewichte Mirko und 7ip-Top 
im St. Gellört-Handicup, Die anderen Rennen des Tages, 
deren Verlauf nachstehend ausführlich geschildert wird, 


fielen an Menck, Shannon, Bonvivant, Dumtette und 
Hortobágy. 
Das Verkuufsrennen wurde zwischen Morny 


und Adivdnyam gelegt; sonst liefen noch Afnalik, Der 
light, Clarette und Gsers Aere, Menelik lührle vom Fleck 
weg und sicherte sich bald eloeu ausgiebigen Vorsprung 
vor Adlvanyom und Csere bere. In die Gerade bog er 
nach mit fast fünfzehn Langen und war überhaupt nicht 
mehr einzuholen. Die Uebrigen woren an der Distanz 
gane geschlossen, dann lösten sich hiervon zuerst Delight 
und hierauf Morny ab. Sie konnten aber Afenelik nichts 
anhaben, derselbe siegte sehr eicht mit vier Longen gegen 
Delight, weicher ein Kopflange vor Morny eintrat. 

Im Waitzner Preis war Candide Favorit vor 
Shannon und Plikus, wahrend Ferry und Pauwret nur 
vereinzelte Nehmer fanden. Nachdem zuerst Shannon eine 
kurze Weile an der Tete gewesen, führte Candide vor 
Shannon, Ferry und Plikus, So blieb es um die kurze 
Wand herum bis zum Beginn des Guldenplatzes, wo die 
drei Erstgenannten fast in einer Reihe waren. Hıerauf 
fiel Cundide zurück, indess Pauvret hervorbrach. Ia- 
zwischen waren aber Shannon und Ferry vom Felde 
davongezogen und lieferten sich vor den Tribunen einen 
Kampf, aus dem Shannon mit einer halben Lange als 
sicherer Sieger hervorgiog, Anderthalb Langen zurück 
endete Pauvret als Dritter. 

Für den Staatspreis wurden Gager? (S. Bulford), 
Köpd (Grifftbe), Morgó (Park), Rabenvater (Cleminson), 
Caigdny-legdny (Barker), Merges (Adams), Lulu (Hyams) 
und /gndes (Frank Sharpe) gesattelt. Add, Merges und 
Lulu sprangen als die drei Ersten vom Start ab; bald 
aber schoss Morgó an die Spitze und führte in gutem 
Tempo vor Köpe, Mérges, Lulu und Gagerl; Rahenvarer 
und /gndes waren die beiden Letzten. Diese Reihenfolge 
blieb unverändert bis zum Einbiegen in die kurze Wand, 
worauf Mérges auf den zweiten, Gagerl auf den vierten 
Platz vorrückte. Vierhundert Meter vor dem Ziele war 
Morgó geschlagen, bald darauf befanden sich auch Gager? 
und A654 mm Nöthen, indess Lulu und Coigany-leginy 
zu Merges anltuckten und ihn vor dem Guldenplatze 
auch passirten. Vor den Tribunen zog Lulu von Csigdny- 
legény weg und schlug ihn sehr leicht mit drei Langen, 
Drei Viertellangen zurück wurde Mörges Dritter vor 
4, 

Am St. Gellert-Handicap nahmen Almos, Tip- 
Top, Mirko, Stewarton, Gohdr, Eccles Gross, Doge, 
Véletlen, Longchams, Billaits, Kilencset und Balek theil, 
Mirko war Favont. Véletlen führte vor Goher, Stewarton, 
Mirko und Ätleneses; im Mitteltreffen waren Becker Cross, 
Doge, Tip-Top und Balek; Almos war Letzter, Vor dem 
Einbiegen in die Gerade schoben sich Doge und Seele 
Cross vor und galoppirten bald dicht hinter Perlen und 
Gohér, Diese beiden Pferde felen an der Distanz zurück, 
und hatte nun Doge Führung vor Mirko, Tip- Top, 
Kilencses und Eccles Cross. Am Ende des Guldenplatzes 
drangen Afirko und Tip-Top auf Doge ein, und im selben 
Moment kam an der Innenwand Zalek. Derselbe war im 
Nu an der Spitze und siegte nun leicht mit anderthalb 


Langen gegen Mirko, welcher Tig-Top mit einer Hals- 
lange lor das zweite Geld schlug, Doge wurde Vierter. 

Der Tattersall-Preis sank zum Zweikampf 
zwischen dem Favorit Bonvivan? und Zeader herab. Dicht 
nebeneinander kamen die beiden Pferde bis zum Ende 
des Guldenplatzes, wo Bunvivart in Front zog, um leicht 
mit anderthalb Langen zu gewinnen. 

Im Verkaufsrennen I, Classe gingen 4 la grecque 
Elfe, Pacsirta, Ferbli, Chryseis und Damiette mim Start, Die 
beiden letztgenannten Stuten wurden am meisten gewetlet, 
Nach Fali der Flagge sah man die Farben von Ei, 
Chryseis und A la grecgue im Vorderireffen. Dreibundert 
Meier vor dem Ziele wichen Eft: und A la grecque, hin» 
gegen schob sich Damiette in's Vordertreffen und schlug 
dann Chryseis, Toi ihrer heiligen Gegenwehr, nach 
Kamp! mit einer Kopflange. Eine Lange zurück wurde 
Pacsirta Drilte, 

Das Maidenreunen der Zweijährigen sollte 
blos, mach der Meinung der Wettenden, ein Zweikampf 
zwischen Albatros und Hortobágy werden; Adoma, Sar- 
delle, Saessly und Diomed galten nur als Aussenseiter, 
Hortobágy führte nach gegebenem Startzeichen vor Al- 
batros und Ssesad!y. Vor dem Guldenplatze wir Ssesadly 
mit ihrem Konnen zu Ende, und bald darauf wusste auch 
Albatros geritten werden, um bei Hortobágy bleiben zu 
konnen, der schliesslich leicht mit einer Lange gewaun; 
drei Langen hinter Aldatros passirte Adoma als Dritter 
den Rıchler. 


NOTIZEN. 


ADAMS war vorgestern in Budapest wieder in 
grosser Form. Er gewann drei Rennen auf ‚Shannon, Bor- 
avant und Damieite, Einen Doppelsieg feierte Ibbett auf 
Menelik und Balek, 


N TRABEN. 


RESULTATE. 


Wien, Jubilaums-Meeting 1898. 
Sechster Tag. Dienstag den 17. Mai, 
I. TRIBUNEN-PR. 1600, 450, 250, 100 K. 3200 M. 
Poldy McPhee's 10), dbr, H. Zee Simmons v. Simmons— 
Clara, $ M .... . „Seager d: BL (1:289 1 
Gius. Gharini de Marche 6j. Ibe. St, Zypemrizer, 8200 M. 
Bes. 4:52 (1.31%) 2 
Carl Lorenz’ Tj. br. St. Elegy, 9226 M. 
Kalista 4:58" (1:31) 8 
Carl Kreipl’s Tj. Ibr. St, Antelater, 3800 M, 
Bes. & 57" (1: 30°) 4 
Weidioger & Wōss' 5j. br. St, Æ? Dorado Belle, B300 M, 
Wöss sen, 0 
Gest. Grunberg's 4j, br. St, Oneritilia, 8200 M, Claytan 0 
Johann Caeloth's Tj, F.-St, Rose B, 3200 M. . . Bes. O 
Cav, Gius. Rote 6j. RH. Caspio, 8200 M Bes N 
Lorenz Hauser 6y. R.-St. Zmma Kate, 3326 M. Schiek O 
Tot: 1687:50. Platz: 41:25, 120: 25 und 90:25, 
Gnldenpl.; Tot.: 25:5. Platz: 52:26, keine Wette auf 
Typewriter, 1891:96 auf Sien, 
II, PANCOAST-R. 1600, 450, 250, 100 K. 2600 M. 
Weidinger & Wäss’ dj. dbr. H. Æssmdny v, Carignano— 
Emma II, 2660 M. , Wöss sen, 4:19% (1:874 1 
Cav, Giuseppe Rossia 4 br, H. Zustenau, 2000 M. 
Bes. AC 194 (1:59 2 
Jobann Schwarzioger's 3j. E.H. Pompds A, 2640 M 
Bos, 4:196 (1:36% 3 
Mr, Walter's 4j. br, St. Rhoda, 2640 M. 
. v. Wangner 4:22 (1:895) 4 
Gemt, Kendlbof's A. R,-H. Zev, 2600 M, , Gë 0 
Josef Schmatzer’s $j, br. St, Bile dich, 2620 M, Ederer Q 
Mr. Black's 6j. br. H, Manfredo, 2660 M, . Nannucci O 
Leopold Hauser's bj, lbr. St, Par-nina, 2680 M. Goff 0 
Josef Pürstinger's D). Sch.-H, Konstantin, 2120 M 
Neumaier 0 
Leopold Schoisengeier's 6j R.-H. Barischofshy, 240 M. 
Schoisengeier jun. 0 
Carl Kreipl's Bj. Ve, H, Manchester, 280 M, . » Bes, 0 
Tat.: 119:25. Platz: 85:25, 52:25 und 56:25, 
Guldenpl.: Tot.: 1 Platz: 2 71: 25 und 61:25, 
II. DONAU-PR. 1800, 500, 800, 200 K. 2600 M. 
Obl, Josef Klaus’ 7j R.-H, Charming Chimes v. Chimes 
—Charmer, 2840 M. - . . Bodimer 4; 09° (1:279) 1 
Cav, Giuseppe Rossi's a. br. St. Corinne, 2820 M. 
Bes 4:10 (1:289 3 
Carl Lorenz’ 8). R.-H, Boabdil, 2860 M. 
Kalista d: 109 (1:27) 3 
J. Morgenstern & S. Ruzicka's 2. F.-St. Golden Belle, 
2860M, .. . Tappan A: 115 (1:279 4 
lbr. St, Oratava, 2800 M. 
Moser 0 
Charles Woess’ 9j. br. St. Nuzrhell, 2820 M . . Bes. Q 
Mr. Goldwell's a, schwbr. H. Zard Cafrey, 2840 M. 
Cassolini 0 
William Crait's Tj. br. St. Ze Pilot, 2840 M. Roche O 
Johann Czelath's a. Sch.-St. Zora Y, 2840 M.. . Bes. 0 
Mr. Donglas’ 6j. br. H. Quarter Cousin, 2860 M. 
H Brown 0 
Tot.: 5621:50, Platz: 55:25, 42:25 und 86 
Guldenpl.: Tot.: 43:5. Platz: 52:25, 40 : 25 und 76 : 25. 
IV. INLANDER-VERKAUFSR. 1300, 400, 200, 
100 K. 2600 M. 
Anton Neunteufel's Bj. R.-H. Priatny II. v. Prise 
Sraa 2060 M o a Er Ar 179 (11869 1 
Leopold Hauser's Gj. Sch.-W. Galdonkel, 2600 M. 
Gof disqu. 
Leopold Wanko's 6j. br. H, Intendant, 2620 M. 
Ederer disqn. 
Tot.: 105: 50. Platz: 43: 25. Goldenpl. : Tot.: 10:5. 
Keine Platzwefte anf Priuiny JI. Intendant, der als 
Erster einkam, und Goldonkel wurden wegen unreiner 
Gangart disqualikicirt. 
V. PR VON KOPENHAGEN. 2600, 800, 400, 
200 K. 2600 M. 
Gest, Miklösfalva’s Bj, lbr. H. Que Aller v. Champ. Me- 
dium—Lady Raven, 2600 M. . Moser 3:43” (1:25%) 1 
Gest. Grúnberg’s 6j. schwbr. H. Athanio, 2620 M. 
Spitz 3:441 (1 ; 255) 2 


E. Grimmer v, Adelsbach’s 7j. 
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Poldy MacPhee's Bj, br. H. Bismarck, 2620 M. 
Seager 3:44? (1:257) 3 
William Cruil's Tj br. St. Beilwaad, 2600 M. 
Curran 3:456 (1:26) 4 
Serge de Besuvais' Bj. br. St, Honeywood, 2600 M, 
H. Brown 0 
Johann Czeloth's a, br. H. Robbie P, 2600 M.. . Bes O 


Leopold Hauser's 9j. br. H. Afc Pera, 2600 M.. . Gof 0 
Tot.: 146:50. Platz: 35:25, 31:25 uud 35:25. 
Guldenpl.; Tot.: 18:5, Platz: 39:25, 35:25 und 39: 


VI. HCF. F. DREI], 1600, 450, 250, 100 K. 2600 M. 
Sigm. Spitz & Co's schwhr. St Pega v. Lyawood—Vera, 
GENEE ‚Spitz 4: 31% (1:449) 1 
Poldy MePhee's lbr. St, Moilie McCarthi, 2640 M. 
Seager d: äis (1:44) 2 
Carl Kreipl's br. H. Felix Papageno, 2660 M. 
Bes, 4: 38" {1: 44) 3 
Leopold Hauses R.-H. Blasei, 2800 M. 
Gof 4:40° (1:40') 4 
Gf. Ladislaus J. Telekı's Falb-St Gerle, 2600 M. Schmid 0 
Mr. Walter's br, St. Turfcarohne, 2600 M. 
Zà. v, Waagner 0 
Leopold Wanko’s Sch -St, Liebe Susi, 2620 M. Ederer U 
Lena Hafner's R.-H. Fare-wel?, 2620 M. . . Cassolini O 
Gius. Gherini de Marchi’s br. H. Zolo, 2620 M. Bes. 0 


Gest. KaplanhoP’s br. H. ampl 2660 M. , . Zöhrer Ü 
Lorenz Hauser’s lbr. H. Darling, SÉ M. . . Schick 0 
Sir Tergesti’s F-H. Zifely, 2660 NM... - Rossi O 
Gest. Kendlhofs R.-H, Saeles Pa, 2680 M.. .Göbl 0 
Carl Fischer's schwbr, H. Hatalmas, 212) M . , Bes. 0 


Rudolf Kohn’s br St Zrincess Trouble, 2740 M. 
Macdonald 0 
Weidinger & Wäss’ F-H. Fescher Käfer, VIB) M. 
Wöss sen, 0 
"et. 572: 50. Platz: 119 :25, 148 : 25 und 68 : 25. 
Guldenpl.; Tot.: 89:5. Platz: 119:25, 190:25 und 
80:25. 
VII. HANDICAP 1600, 450, 250, 100 K. 2800 M. 
J. Morgenstern & S. Ruzicka's 6j, schwbr. H. CarraZ R, 
v. Ouartermaster—Belle Medium, 2890 M. 
Tappan A: 20 (1:919) 1 
W. Schlesinger & Co.'s Tj. Sch.-St. Sadie N, 2840 M, 
Dieffenbacher d: 944 (1 : 891) 2 
Carl Lorenz’ Bj. R.-H, Boabdi?, 8000 M, 
Kalista A: 25° (1 280) 8 
Carl Kreipl's 6j, br. St, Mabel gg, 2880 M. 
Bes. 4:46° (1:39) 4 
Obl, Josef Klaus' 7j. br. St. Sitka Chimes, 2800 M. 
Bodimer 0 
Cav. Gius, Rossi's A R.-H, Zdgardo, 2860 M. Be, O 
Leopold Hauser's 10, br. St. Sarah G., 2880 M. Gof 0 
Stelan Tupan’sa dbr. H, Pietuschok, 2B00 M, . Bes disqu, 
Wiliam Cruit’s 5j. br. St. Almeria, 9840 M. . Curran diaqu. 
Johann Czeloth’s Bj. br. H, Tocsin Chimes, 2840 M 
Zöhrer disqu 
St. Linnet, 2870 M. 
Cassolini dingu 
Tot.: 1864:50. Platz: 42:25, 124:25 und 6B: %0, 
Guldenpl.: Tot: 16:5 Platz: 47:05, 104:%5 und 
67:26. Zinmet, Tocsin Chimes und Almeria, die aly Erste, 
Dritter und Vierte einkamen, wurden ebenso wie Pieluschok 
wegen wnreiner Gangart disqualikcirt 
VIIL LINCOLN-HCP. 1600, 450, 250, 
2600 M. 
Cav, Gius, Rossi's dj. br. H. Lustenau v, George Pen 
maker — Squaw, 2700 M.. . , . Ben. 4:26? (1: 88") 1 
Anton Neunteufel's 8j. RH. Zriatny I., 2895 M, 
Bes. 4,364 (1:851) 9 
Leopold Wanko's 21 Bt. Gredi, 2680 M 
Ederor 4:82 11-419) 8 
Johann Fischer's dj. F.-St Nobless 
Personali 4: 32° (1:87) 4 
Leop., Schoisengeier's 4j, Sch H Csar, 2600 M. 
Scholsengeier jun. 0 
Carlo Hilleprand’s 4j. F.-St. Miss Trouble, 2600 M. 
Cassolıni Q 
Theod. Harberger's 5j. Ibr, St, Spinnerim, 2600M Schick 0 
Mr. Black’s Ai dbr. H. Boreas, 2640 M. Nannucci 0 
Franz Krechl’s 6j. br. St, Hilde P, 2000 M. Zöhrer O 
Herm. Dieffenbacber's Vj, SchH. Janos, 2100M. Bes, 0 
Gest, Kendlhof’s bn. Sch.-St. Pepi, 2020 M, Göbl 0 
Josel Pürstinger's Bj. Sch H. Konstantin, 2800 M. 


Gius Gheriot de Marchi's 8j R. 


100 K, 


Neumeier 0 
Tot.: 294: 50. Platz: 58:25, 158:25 und 84:95, 
Guldenpl.: Tot.: 94:5 Platz: 69:25, 140:25 und 77:25. 


BERICHTE. 


Wien, Jubilaums- Meeting 1898. 


Sechster Tag. Dienstag den 17. Mai, 


Das Interesse an den Vorgangen auf der Trabrenn- 
bahn hinter der Rotunde bleibt unverandert rege, zumal 
wun endlich auch schönes Wetter den Besuch des Renn- 
platzes begunstigt. Trotzdem die grossen Rennnen schon 
vorüber sind, wird doch stets interessanter Sport geboten, 
und an aufregenden Kampfen fehlt es auch nicht. So 
brachte auch der Dienstag wieder zwei Coneurrenzen, die 
einen wechselvollen, ausserst spannenden Verlauf nahmen. 
Zuerst den Donau-Preis, in dem fünf Pferde die letzte 
Runde so dicht geschlossen absolvirten, dass man nach 
im Einlaufe nicht wusste, wer Sieger bleiben wurde. 
Schliesslich gewann die Oberband der Irene Charming 
Chimes, der diesen Erfolg allerdings mit dem Verluste 
von zwei Record-Secunden bezahlen musste, Ein geradezu 
sensationeiles Resultat brachte der Preis von Kopenhagen, 
den Que Allen gegen Alkania und Bismarck gewann; 
alle drei Placirten hatten Kilometerzeiten unter 1:26 er- 
zielt, und zwar Afkanio 1:95%, Birmarck 1: 26° und Que 
Allen 1:25°. Von den übrigen Programmnummern ver- 
dient keine besondere Erwahung. Den Verlauf der Rennen 
schildert ansführlich nachfolgender Bericht: 

Im Tribunen-Preis war Æ? Dorada Belle heisser 
Favorit, und in zweifer Linie wurde Zee Simmans ge- 
Wette; Oncritilla, Rosie B., Caspio, Typewriter, Elegy, 
Antelater und Emma Kate blieben fast frenndlos, Caspio 
führte vom Start weg vor Z2 Dorado Belle, die jedoch 


galoppirte, und hinter Typewriter, Rose B, Oncritilla 
und Zlegy zuruckfiel. Diese Ordnung blich während der 
ersten Tour unverandert, heim Antreten der zweiten Runde 
führten Caspio und Typewriter gemeinsam vor Onoritilla, 
Elegy, Rosie B, Antelater, El Dorado Beile und Zee 
Simmons. Hinter den Baumen ging Typewriter an die 
Spitze und Æ? Dorado Belle rückte wieder auf, wahrend 
Caspio und Rosie B. aus dem Rennen fielen Bei Beginn 
der letzten Runde war noch Typewriter vorne vor Æl 
Dorado Belle, Lee Simmons, Oneritille, Elegy, Antelater 
und Emma Kate, Hinter den Baumen aber legte Lee 
Simmons los und passirie einen Gegner vach dem anderen, 
so dass er bei den Stallen schon Erster war vor Type- 
writer, El Dorada Beile, Biegy, Antelater und Emma 
Kate. El Dorado Belle war dann fertig und verschwand 
ganz aus dem Vordergrunde. Zee Simmons gewann ver- 
balten gegen Typewriter; Elegy blieb Dritter vor Ante- 
later und Emma Kate. 

Im Pancoast- Rennen war Æssmény ausge- 
sprochener Favorit; seine Gegner Lustenau, Leu, Eile 
dich, Rhoda, Pompás A. Manfredo, Van-nina, Konsiantin, 
Barischofsky und Manchester fanden nur vereinzelt An- 
hanger. Anfangs führte Lustenau, dann Zev vor Lustenau, 
Eile dich, Pımpds A., Essmeny, Rhoda, Konstantin, Man- 
fredo, Barischofsky nnd Manchester. An dieser Ordnung 
änderte sıch über zweı Drittel des Weges fast gar nichts, 
nur schob sich das Feld mehr zusammen. Beim Antreten 
der Schlussrunde übernahm Pompds A. die Führung vor 
Leu, Lustenau, Esemény, Rhoda, Konstantin und Man- 
chester. Hinter den Baumen fiel Zev aus dem Rennen, auf 
der gegenüberliegenden Serte schlossen sich Pompás A, 
Lustenau und Zssmeny dich! zusammen. Die drei Pferde 
kamen auch auf gleicher Höhe in die Gerade, durch'a Ziel 
steckte aber Æssmény den Kopf zuerst vor Lustenau; 
Pompás A. musste sich mit dem dritten Plalze begnügen 
vor Rhoda und Manchester, 

Im Donau-Preis trug Corinne das Vertrauen dea 
Publicums, dach fanden auch Golden Belle, Quarter Cousin 
und Belle Pilot viele Freunde; ein wenig gewetlel wurde 
noch Charming Chimes, die Anderen, Oratava, Nutshell, 
Lard Carey, Lara F. uud Boabdil, waren Aussenseiler, 
Oratava führte vom Start weg vor Corinne und Lord 
Caffrey, Wahrend Belle Pilot so heftig galoppirte, dass sie 
erst nach #00 Metern in Trab zu bringen war. An den 
Tribunen kamen die Pferde in der Reihenfolge Oratnva, 
Corinne, Lord Coffee, Charming Chimes, Golden Bella 
und Soaddi vorbei, Hinter den Baumen fiel Lord Cuffrey 
zurück, auf der gegenüberliegenden Seite übernahm 
Corinne die Führung vor Oratava, Charming Chimes, 
Baabdil, Quarter Cousin und Golden Belle In der Geraden 
konnte auch Öratawa dus Tempo nicht mehr mithalten 
und blieb zurück. Die Anderen uber schlossen aich dicht 
zusammen, bel den Stallen ging Qwarter Cousin an die 
Spitze, dooh geloppirte er gleich darauf und fiel wieder 
zorück, Nun gesellte ach Charming Chimes zu Corinne 
und fing sie schliesslich gerade im Ziele ah; den dritten 
Platz eroberte sich Boabdil vor Golden Belle, die beim 
Einbiegen in die Gerade galoppirt hatte, und Quarter 
Cousin. 

In Inlaoder- Verkaufsrennen wurden von den 
drei Theiluchmern Zutendant und Priatny A. ziemlich 
gleichmassig geweltet, um Goldonkel kümmerte mon sich 
nicht, Der vorne stehende Goldonkel führte vor Zntendant, 
bis hinter den Baumen Zntendont, bel den Stollen auch 
Priatny Ai. un Goldonkel vorbei ging. Priatny ZZ. tickle 
dann im welteren Verlaufe der Reise immer naher zu 
Intendant beron, erreichte Ihn auch im Einlaufe, blieb 
aber im Ziele geschlagen, Da jedoch Intendant ebenso 
wie Goldunkel Wegen wureiner Gangart diequalifi 
wurde, kam Zrininy ZZ, doch zu Siegesehren 

Im Preis von Kopenhagen war Que Allan 
Favorit, doch fanden auch Arkanıo und Bismarck viela 
Frennde; Honeywond, Robbie P, MeVera und Bellwood 
wurden weniger geweltet. Honeywoad führte vom Start 
wag vor Robbie P, und Que Allen, der jedoch vor der 
Rıchterloge galoppitte und ganz aus dem Rennen fiel; 
nun war Athanıo Dritter vor Bismarck, So ging es wait 
bis zur Rotunde, dort waren die vier Ermen dicht bai- 
sammen. In der Geraden musste Zoneywaod die Führung 
an Roddie P. überlassen, hinter den 
zurück. Bei den Siallen ging Atkanio 
Robbie P und Bismarck, Io Mitte der langen Ward 
galoppirte Robbie P. und blieb ganz zurück, dagegen kam 
plötzlich Que Allen aufgeruckı, Mühelos passirte Que 
Allen ein Pferd nach dem anderen, auch Atkanio konnte 
seinem Angriffe nichts enigegensetzen, so dass bei der 
Rotunde schon Que Allen Erster war vor Athanio, Bis- 
marck, Bellwood und Honeywood. Daran anderte sich 
nichts mehr. Que Allen gewann leicht gegen Atkamio, 
Bismarck blieb Dritter vor Bellmood, 

Im Handicap für Dreijahrige worden Frin- 
cess Trouble, Blasel und Secher Käfer am storksten ge- 
weltel; Perle, Turfcaraline, Vega, Liebe Susi, Fare-well, 
Eolo, Mollie MeCarthi, Kampl, Felix Papageno, Darling, 
Eifely, Sseles P. und Hatalmas wurden nur vereinzelt 
geweitet. Pega führle vom Start weg mit grossem Vor- 
spronge vor Turfzaroline, Mollie MecCarthi, Liebe Susi 
und Felis Papageno, In der Geraden verschwanden Turf- 
caroline und Liebe Susi im Hintergründe In der Ordnung 
Fega, Mollıe McCarthi, Felix Papageno setzten dıe drei 
Ersten, durch grosse Abatande von einander getrennt, die 
Reise fort und passirten auch so das Ziel; Vierter war 
Hatalmas, der jedoch disgnalificitt wurde, vor Blase? und 
Princess Troubie. 

Im Handicap war Carrall R. Favorit, doch fanden 
anch Ædgardo und Zinnet viele Freunde; Pietuschok, 
Sitka Chimes, Almeria, Tocsin Chimes, Sadie N, Sarah Gu, 
Mabel Kipp und Boabdil blieben ziemlich unbeachtet. 
Pietuschok führle vor Sitka Chimes, Tocsin Chimes, Al- 
meria und Sadie N, wahrend von rückwaris Carroll R. 
machtig anfrückte, An den Tribunen kamen die Pferde 
ja der Reilinnfolge Pietuschok, Almeria Sadie A, Tocsin 
Chimes, Zon et, Sitka Chimes opd Carroll R, vorbei. 
Hinter den Banmen fielen Pietuschok nnd Sitka Chimes 
zurück, dagegen erschien Carrol? R. beim Vordertreffen. 
So ging es weiter bis in die Gerade, wo noch ımmer 
Almeria führte vor Tocsin Chimes, Linnet, Sadie N. und 
Carroll R. Diese Pferde blieben nun dicht beisammen bis 


= 


zu den Stallen, wo Zinnet an die Spitze ging vor Almeria, 
Tocsin Chimes, Carroll R, und Sadie. N.; ziemlich weitah 
folgte Boabdil au der Spitze der Anderen, Im Einlanfe 
fing, wahrend Zinnat sicher gewann, Carroll E. sowohl 
Almeria als Tocsin Chimes ab. Da jedoch Zinnet, Almeria 
und Tocsin Chimes wegen unreiner Gangart disqualificirt 
wurden, erhiellen Carroll R, den ersten, Sadie N. den 
zweiten, Boabdil den dritten und Mabel Kipp den vierten 
Preis 

Im Lircoln-Handicap wurden Priainy IL, 
Konstantin, Lustenau und Pepi am starksten gewettet 
um Cesar, Miss Trouble, Spinnerin, Boreas, Hilda P, 
Greti, Yånas und Noblesse kümmerte mao sich nicht. 
Spinnerin führte vor Boreas, Hilda P., Coen, Greti und 
Pepi ao den Tribunen vorbei bis anf die gegenüber- 
legende Seite. Dort übernahm Pepi die Führung vor 
Hılda P., Greli, Boreas, Lustenau; dann kam Konstantin 
vor Priatny II. und Noblesse Auf dem Wege in die 


Gerade verschwanden Wilda P. und Boreas aus dem 
Vorderireffen, so dass Maier den Baumen Zepi vor 
Lustenau, Priainy Il, Greti und Noblesse führte, Bei 


den Stallen ging Lustenau an die Spitze vor Priatny IT. 
und Zon, dann übernahm Priatny I7. das Commando. 
Sa ging es bis in den Einlauf, wo Zustenau einen neuer- 
lichen Vorstosa machte und dann Priatny AL ım Ziele 
abfiog, wahrend Grott sich den dritten Platz eroberte vor 
Noblesse, Konstantin und Papi. 


NOTIZEN. 


HEUTE: Trabfahren ın Wien, 1/9 Uhr. 

DER GRAZER TRABRENN-VEREIN halt am 
29. d. M. in Graz sein Frubjahrs-Meeting ab. Das Pro- 
gramm umfasst vier Nummern. deren bedeutendste der 
Wiener Preis, ein mit 1200 Kıonen dotirtes Inlander- 
fahren, ist, 

MORGEN ist Nennungsschluss für dns Meeting 
des Hersenfahrer-Clubs, worauf alle Renostallbesitzer auf- 
merksam gemacht seien, da ja das Programın Rennen 
enthalt, an welchen anch Pferde von Herren, die nicht 
dem veranstaltenden Club angehören, theilnehmen konnen. 

IHRE RECORDS verbesserten am Dienstag in 
Wien: Que Allen von 1:28 aufl: 26, Charming Chimes 
von 1:30 aul 1:28, Zssmeny von 1:41 auf 1: 38, und 
Lustenau von 1:44 auf 1:38, Vega holte sich einen 
Record von 1-45 

HEUTE bildet der Preis von Peiersburg 
(4000 Kr, 8300 M.) die Haupinummer auf dem Pro- 
gramme, Da Colonel Kuser wuch diesem Rennen fern 
bleiben wird, Entscheidung zwischen Maud 
Wright und Golden Balle Tallen, nachdem für Athanio der 
Weg wohl zu weit int, Nachstehend die Tips für die 
heutigen Rennen: 

Kısmet-Rennen: Tusch dich— Manchester 
Austrin-Handlcap: Delle Pilot— Corinne, 

Ara-Handicop: Paul H,— Gre 

Preis von Petershurg: Golden Belle— Bellwaod, 
Dreiahrızen-Handicap: Peregrinus— Princess Trouble 
Rotunden-Preis; Stall MacPhee—Quarter Cousin 
Inlander-Handicap: Mollie MeCarthi— Fescher Rafer, 
Fiakerfahren: L. Klewacki'a — F, Mayerhofer's 408 


Achıtjähr, amerikanische Stute 


15” hoch, tadellos, sehr schon und schnell, 
weil einschichtig, preiswurdig zu verkaufen. 
Anfragen an die Expedition dieses Blattes, 


Hotel KaiserinElisabeth 


WIEN 


Oentrum der inneren Stadt. 


Familien-Hotel ersten Ranges. — Durch neuen Praoht- 
bau, Kärhtnerstrasse 9, bedeutend verirössert. 
Hyaraulischer Personenanfeng (Lifi), elektrische Beleuchtung, Lose- 
und Convorsatlonszinmer, Bilder, Telephon nach allen Richtungen 
(intorurban) — Vorzligliche Wiener und franzbslsche Kiche, 
Streng Orkginal-Weine vom Kigenhenltz Steinberg in Yürlan, 


Ferdinand Heger, Besitzer. 


Zwei Motorboote 


gebraucht, aber gut erhalten, mit oder ohne maschinelle 
Einrichtung, ru ausserst billigen Preisen 


ME zu verkaufen. u 
Reflectanten belieben sich umgehend zu melden sub 
„N. T. 5994“ an Hansenstoln & Vogler, Wlan, I. 


Gaingeiheilskanf für Züchter! 


a. br, Hengst St, Vertugarde v. St. Gatien a. d. 
Violine, Tjahrig, steht um den fixen Preis von 600 fi, 
bei Herrn Franz Dertina, Civilreitschule, Wien, Dt. Bezirk, 
Rasumofiskygasse 97, zum Verkaufe. Der Hengst hat auf 
öffentlichen Rennbahnen gute Leistungen zu verzeichnen, 


Kxtrazug. 
Sonntag den 22. d. M. 


nach Schluss der Budapester Rennen wird am 
Budapester Westhahnhof, 7 Uhr 20 Min. Abends, 
ein Extrazug nach Wien abgelassen. 

Derselbe trifft um 11 Uhr 25 Min. Nachta 
in Wien, Staatsbahnhof, ein. 


sollte 
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